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KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren und entwickeln 60 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2013 besuchten über 3,6 Mio. 

Menschendiese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss 

und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 

Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel.  

IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg,  

Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH:  

Telefon +49(0)7 11.6 66 01 38, f.t.lang@staatsanzeiger.de

  BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de 

(Bereich „Presse“/„Pressebilder“).
  

 

Wie man als Mätresse in die hohen gesellschaftlichen Kreise des 

Königshofes aufsteigt, davon erzählt die Schauspielerin Amanda in der 

Sonderführung „Die Mätresse – im Bett geadelt“. Auch dem redseligen 

Kammerdiener Johann Hartmann ist das eine oder andere Geheimnis über 

die große Politik am Hof zu entlocken – aber nur, wenn der König gerade 

außer Hause ist. 

 

VOM THEATER INS SCHLAFZIMMER DES KÖNIGS 

In der Sonderführung „Die Mätresse – im Bett geadelt“ am 29. November um 

15.30 Uhr erzählt die Theaterschauspielerin Amanda nicht nur von der heimlichen 

Beziehung ihrer Kollegin Amalie Stubenrauch zu König Wilhelm I., sondern auch 

von anderen Schicksalen der Damen am Theater. So schnell sie durch ihre 

Beziehungen zu adeligen Männern aufstiegen, so schnell sind sie auch wieder 

gefallen – das weiß Amanda aus Erfahrung. 

 
KEIN GEHEIMNIS BLEIBT GEHEIM 

Während König Friedrich I. verreist ist, führt sein Kammerdiener Johann Hartmann 

in der Sonderführung „Ein Kammerdiener kommt ins Plaudern“ am 30. November 

um 11.00 Uhr verbotenerweise Gäste durch die königlichen Räume und erzählt 

einiges über das höfische Leben hinter den Kulissen. Da geht es bei der großen 

Politik turbulent und bei kleinen Kuriositäten amüsant zu. Auch die Einweisung in 

das höfische Zeremoniell und die Tischsitten bieten den Besuchern einen 

lebendigen Einblick in das Hofleben des 18. Jahrhunderts.  

 
TERMINE 

Residenzschloss Ludwigsburg  

Von der Mätresse zur adligen Dame  
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Die Mätresse – im Bett geadelt 

Referentin: Regina Kemle 

Samstag, 29. November, 15.30 Uhr 

 

Ein Kammerdiener kommt ins Plauern 

Referent: Klaus Wichert 

Sonntag, 30. November, 11.00 Uhr 

 

 

ANMELDUNG & PROGRAMM 

Für die Sonderführungen mit begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung unbedingt 

erforderlich unter Tel. +49(0)71 41.18 20 04. Das Programm mit allen Sonderführungen 

der Ludwigsburger Schlösser ist an den Schlosskassen, im Internet unter www.schloesser 

und-gaerten.de oder über das Info-Telefon der Staatlichen Schlösser und Gärten +49(0)72 

51.74 27 70 erhältlich. Der Versand der Prospekte ist kostenlos. 

http://www.schloesser/

